
KFV Segeberg Schiedsrichter
Lehrarbeit

Vorbereitung auf die LP 2013

März 2013
Mario Porten



Agenda

Tipps für den erfolgreichen Regeltest
Systematik des Regelwerkes
beherrschen (ohne Anspruch auf Vollständigkeit)

Regelfragen
Besprechung der Lösungen

Mario Porten / März 2013



Tipps für den erfolgreichen Regeltest

Mario Porten / März 2013

„Glück ist eine Frage des Trainings,
je mehr ich trainiere, desto mehr Glück habe ich.“

Tiger Woods
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Lehrabende
Schiedsrichterzeitung
Internet (DFB, SHFV, uvm.)
http://www.fussball-regelfragen.de/index.php
regelmäßig eine Frage, umfassendes
Download-Archiv
Regelwerk lesen, insb. komplexe Regeln

Und wie kann ich trainieren?

http://www.fussball-regelfragen.de/index.php
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genau und vollständig lesen, Zeit nehmen
möglichst am Ende noch mal alles durchgehen
Schlüsselwörter beachten
eigene Interpretationen vermeiden („ich habe
gedacht, es ist…)
eigene Regelauslegungen vermeiden
im Zweifel dem Bauchgefühl vertrauen
auf Vollständigkeit achten (Spielstrafe, pers.
Strafe[n], Ort der Spielstrafe, sonstiges)

Typische Fehler vermeiden / rein kognitiver Prozess



Systematik des Regelwerks
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Das Regelwerk im Fussball ist fast ausnahmslos logisch und
eindeutig. Was wir auf dem Platz mit allen fünf Sinnen oft in großer
Dynamik und hohem Tempo wahrnehmen, muss das Regelwerk mit
Worten beschreiben, was nicht immer einfach ist. Das Regelwerk
verwendet daher oft verbindliche Aufzählungen oder feste
Schlüsselbegriffe, die eindeutig definieren, was der Schiedsrichter
in diesen Fällen zu tun hat. Egal, ob wir persönlich das ein oder
andere nicht gut finden, Auslegungsspielräume haben wir  nicht. Nur
wer die verbindlichen Aufzählungen und Begriffe des Regelwerks
kennt und beachtet, wird den Regeltest bestehen.
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Systematik des Regelwerks

Regel 11

„strafbare Abseitsposition“

„ins Spiel eingreift“

„einen Gegner beeinflusst“

„aus seiner Position einen Vorteil zieht“
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Systematik des Regelwerks

Regel 12

„fahrlässig“ Spielstrafe, keine persönliche Strafe

„rücksichtslos“

„mit übermäßiger Härte“
„die Verletzung des Gegners
in Kauf nehmend“
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Systematik des Regelwerks

Regel 12

„unsportlich“

„grob unsportlich“

„eine klare/eindeutige Torchance“
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Systematik des Regelwerks

Regel 12

„unabsichtliches
Handspiel“

weiterspielen, keine Spiel-
und keine persönliche Strafe

„absichtliches Handspiel“

„unsportliches Handspiel“

Spielstrafe, keine per-
sönliche Strafe
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Systematik des Regelwerks

Regel 12 – Betreten/Verlassen des Spielfeldes

„unabsichtlich“
„im Zweikampf“

weiterspielen, keine Spiel-
und keine persönliche Strafe

„ohne Zustimmung des SR“

„um sich der Abseitsposition
zu entziehen“ (Stürmer)

weiterspielen, strafbar ist nur
der Wiedereintritt in der selben
Spielsituation (gelb)
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Systematik des Regelwerks

Regel 12 - Tätersystematik

Spieler alle Sanktionen

Auswechselspieler

sonstige

nur indirekte Freistöße und
persönliche Strafen

keine Spielstrafen, keine
persönlichen Strafen
also: SR-Ball / Meldung
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Systematik des Regelwerks

Regel 12 - Mehrfachvergehen

beide Mannschaften begehen ein Vergehen
Spielstrafe: erstes Vergehen
Pers. Strafe: beide

eine Mannschaft begeht zwei Vergehen
Spielstrafe: schwereres Vergehen
Pers. Strafe: beide bzw. kumulativ
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Systematik des Regelwerks

Regel 14 - Strafstoß

Ergebnis

Vergehen Tor Kein Tor

Angreifer

Verteidiger

Beide

Wiederholung Indirekter Freistoß

Tor Wiederholung

WiederholungWiederholung



Danke für Eure Mitarbeit und
Aufmerksamkeit.
Viel Spaß bei der praktischen
Anwendung in den Regelfragen!
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